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ViLE- Newsletter Nr.40 vom 31.12.2015 

 

Liebe ViLE-Mitglieder, 

 

ich grüße euch herzlich im Namen des ViLE-Vorstandes und möchte euch zum Jahresende über den 

Stand der ViLE-Dinge berichten. 

 

Der Vorstand traf sich vom 11. bis 13.12. 2015 in Berlin und befasste sich mit dem Seminar in Bad 

Urach im Februar, mit der Mitgliederversammlung 2016, den Neuwahlen und der Planung für das 

neue Jahr.  

 

Dieses Bad-Urach-Seminar findet, wie angekündigt, in der Fastnachtswoche vom 8.-12. Februar zum 

Thema „Asien“ statt. Es ist in guter Tradition ein Kooperationsseminar zwischen ViLE, 

Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg ( LpB ), ZAWiW und ILEU. Über die 

Vermittlung der LpB konnten wir sehr interessante Referent/-innen finden, die uns aus 

verschiedenen Perspektiven die Lage in Asien näher bringen werden und auch zur Diskussion zur 

Verfügung stehen. 

Wir gehen davon aus, dass auch einige der Teilnehmenden einschlägige Erfahrungen oder 

Kenntnisse zu den betreffenden Länder gesammelt haben, sodass wir diesem Seminar und dem 

Gesprächsaustausch mit Spannung entgegensehen. Bitte meldet euch bei Interesse, sofern noch 

nicht geschehen, baldmöglichst an, der Preis ist wieder sehr ViLE-freundlich, 140 EUR für die 

gesamte Woche. Das Programm habt ihr von Markus zugeschickt bekommen. Ihr findet es aber auch 

unter „Aktuelles“ auf unserer Website. 

 

Für die ruhigeren Januartage empfehlen wir  zur Vorbereitung und überhaupt die Lektüre des 

Romans „Wilde Schwäne“ von Jung Chang (Chang, Jung: Wilde Schwäne, Knaur 2004, 732 S., € 

9,95.)  Das Buch wird dieses Mal in einer besonderen Weise besprochen, zum einen im Forum 

„Gemeinsam lesen“ (http://forum.vile-netzwerk.de/viewtopic.php?f=21&t=691), zum anderen in 

einem Webinar, das von der Frankfurter ViLE-Gruppe zusammen mit dem ZAWiW in der 2. 

Januarhälfte gestaltet wird. Es ist eine neue Form des gemeinsamen Austausches über ein Buch, die 

technische Handhabung ist nicht schwierig, es wird auch eine spezielle Einführung dazu geben. Um 

Mitzumachen braucht es nichts außer Computer, Mikrofon und Kopfhörer, das haben ja die meisten 

schon für den Austausch über Skype, - und natürlich die Aufgeschlossenheit, einmal einen neuen 
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Weg des Lernens und des Austausches zu erproben. Wir laden euch jedenfalls dazu schon jetzt recht 

herzlich ein, nähere Informationen zum Webinar kommen Anfang Januar.  

 

Die ViLE-Mitgliederversammlung findet, wie Tradition, während des Bad Urach Seminars statt, und 

zwar am Mittwoch, den 10.2.2015 um 19 Uhr im Haus auf der Alb in Bad Urach. Alle Mitglieder 

sind schon jetzt sehr herzlich dazu eingeladen, die offizielle Einladung erfolgt Anfang Januar. 

 

Sicher habt ihr gesehen, dass zum 1. Dezember die 71. Ausgabe unserer Online-Zeitung „Lerncafé“ 

herausgekommen ist, dieses Mal zum Thema „Bauen, Wohnen, Leben“ Diese Ausgabe beinhaltet 

interessante Artikel aus unterschiedlichsten Perspektiven. Wer bisher noch keine Zeit zum Lesen 

gefunden hat, dem empfehle wir die Lektüre wärmstens.  

Die nächste Ausgabe des Lerncafés wird sich mit dem Thema „Geflüchtete“ beschäftigen. Im ViLE-

Forum wurde die Diskussion über den Inhalt der Ausgabe eröffnet, Gastbeiträge werden gesucht. 

Ute Lenke schreibt: Im Lerncafe können und sollen wir das Problem sicher nicht lösen, aber in guter 

LernCafe-Tradition sollten wir das Thema von verschiedenen, auch unserer subjektiven Seite aus, 

beleuchten: wir haben in Deutschland und Europa eine jahrhundertelange Erfahrung als Flüchtlinge, 

Vertriebene, Migranten; darüber zu recherchieren, aber auch aus eigenen Erfahrungen zu berichten 

verspricht nicht nur interessante Beiträge, sondern kann auch zu neuen Einsichten führen. 

 

Wie schon berichtet, haben ILEU e.V. und die Ulmer „Danube-Networkers“ zum 1.12.2015 ein 

Projekt zum Thema „Tastes of Danube. Bread. Wine. Herbs – Geschmack der Donau. Brot. Wein. 

Kräuter“ gestartet, bei dem Gruppen und Einzelpersonen aus allen 10 Donauländern in 

verschiedenster Weise zu diesem Thema tätig werden. Viele Mitglieder von ViLE-Süd, aber auch von 

anderen Regionen, sind bereits als „Danube-Networkers“ aktiv. haben das Vorgängerprojekt „Die 

gewollte Donau“ unterstützt und werden auch bei dem neuen Projekt mitarbeiten. ILEU hat daher 

offiziell bei ViLE hinsichtlich einer Kooperation in diesem Projekt angefragt. Der Vorstand von ViLE 

hat beschlossen, ein E-Learning-Projekt zu unterstützen, das zum Ziel hat, auf kreative Weise 

Informationen zu Ländern und Leuten entlang der Donau zu vermitteln. Dazu ist auch das Wissen 

und die Mitarbeit  von Euch Mitgliedern gefragt und erwünscht Wir werden im ViLE- Forum einen 

Strang einrichten, bei dem ihr Fragen und Kommentare abgeben könnt. Wir würden aber auch 

gerne eine Arbeitsgruppe zu dem Thema „Brot, Wein und Kräuter“ bilden. Wer sich dafür 

interessiert, möge sich bitte bei uns melden, damit wir eine virtuelle Arbeitsgruppe bilden können. 

 

Ferner möchten wir auf ein Seminar  hinweisen, das ViLE vom 7. bis 11. Juli 2016 in Ulm in der 

Woche des Internationalen Donaufests Ulm/Neu-Ulm veranstalten wird.  

Hauptveranstalter dieses alle zwei Jahre stattfindenden Fests ist das Donaubüro in Ulm 

https://www.donaubuero.de/donaubuero. Etwa 150 Veranstalter und Anbieter aus den 

Donauländern sind eine Woche zu Gast in Ulm und schlagen ihre Zelte entlang der Donau auf. Kunst, 

Handwerk, Kulinarisches und Musikalisches werden dargeboten und erfreuen das Herz und wecken 

Reisesehnsucht.  

Im Rahmen des Projekts findet vom 8.-10.7. 2016 während des Internationalen Donaufests 

Ulm/Neu-Ulm eine Fachtagung und ein öffentliches Event „Sharing your bread with your 

neighbours“ statt, dass die Projektpartner der verschiedenen Länder zusammenbringen wird.  

ViLE wird interessierten Mitglieder ein Programm anbieten, das Kommunikation mit den 

„Nachbarn“ ermöglicht, aber auch ViLE-intern die Kommunikation stärkt.  

Tagesprogramm und Anmeldeformular  finden sich ab Mitte April auf der Homepage des Vereins: 

www.vile-netzwerk.de. Es wäre für uns wichtig zu wissen, wie viele Interessierte es für dieses 

Treffen in Ulm gibt. Wir haben vorsorglich schon ein Kontingent im Ibis Hotel gebucht. Wir würden 
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uns freuen, Interessensbekundungen bis zum 20.1. zu erhalten: info@vile-netzwerk.de  

 

 

Einige ViLE-Mitglieder haben sich an einer Reise in eines der südosteuropäischen Länder und 

Begegnungen mit Senior/-innen dort interessiert gezeigt. ILEU bietet vom 18.4.—24.4.eine 

Begegnungsreise nach Timisoara (Rumänien), Vrsac und Belgrad (Serbien) an, die von Carmen 

Stadelhofer gestaltet wird. Der Besuch findet in Zusammenhang mit dem Donauprojekt „Geschmack 

der Donau. Brot. Wein. Kräuter“  statt und soll neben der Erkundigung der Städte und kulturellen 

Orte v.a. durch Begegnungen mit der Alltagskultur vertraut machen. ViLE-Mitglieder sind herzlich 

eingeladen, bei Interesse bitte bis 20.1.2016 bei Carmen melden (carmen.stadelhofer@uni-ulm.de) 

 

 

Um die Kommunikation zwischen den ViLE-Mitgliedern zu stärken, hat der Vorstand beschlossen, im 

Forumsbereich einen neuen Strang einzurichten, der nur für Mitglieder zugänglich ist, sodass 

interne Nachrichten dort diskutiert werden können, ohne dass sie von anderen eingesehen werden 

können. Wir werden euch benachrichtigen, sobald der Strang steht. 

 

Leider mussten wir uns wieder von einem uns lieben ViLE-Mitglied verabschieden: Luise Werner, die 

immer ruhig, immer liebenswürdig, immer aufmerksam an vielen ViLE-Seminaren teilgenommen 

hat, ist im Alter von 80 Jahren Anfang Dezember friedlich verstorben. Wir werden sie in guter 

Erinnerung behalten. 

 

Einige Mitglieder werden uns aus Alters-und anderen Gründen zum Ende dieses Jahres verlassen, 

ihnen wünschen wir von Herzen für die Zukunft alles Gute.  

 

Neue Mitglieder sind in diesem Jahr hinzugekommen, sie begrüßen wir sehr herzlich.  

 

Wir laden alle herzlich ein, bei den oben genannten Aktivitäten mitzumachen, vielleicht sehen wir 

uns ja schon bald bei dem Seminarin Bad Urach, wo wir auch immer Gelegenheit haben, uns 

persönlich näher kennen zu lernen. 

 

Alle Fragen und Rückmeldungen richtet bitte an: info@vile-netzwerk.de, diese Mail erreichet dann 

den Vorstand. 

 

Wir wünschen euch und euren Angehörigen für das neue Jahr alles Gute, vor allem Gesundheit und 

Wohlbefinden und die gute Bewältigung aller Herausforderungen. 

 

Mit bestem Gruß 

 

Carmen  
 

 


